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58. Sitzung des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend am 29. 
Oktober 2020 - Bericht zum Thema „Unterstützung der Fachkräfte 
in der OGS während der Corona-Pandemie“
Bitte des Vorsitzenden des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend 
um einen schriftlichen Bericht

Auskunft erteilt:
. Herr Möller
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Sehr geehrter Herr Vorsitzende,

beigefügt übersende ich den Bericht zum Thema „Unterstützung der 
Fachkräfte in der OGS während der Corona-Pandemie“ für die 58. 
Sitzung des Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend. Ich wäre Ihnen 
dankbar, wenn Sie diesen den Mitgliedern des Ausschusses vorab zur

Anschrift
Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 
Telefon 0211 5867-40
Telefax 0211 5867-3220
poststelle@msb.nrw.de 

www.schulmmisterium.nrw.de

mailto:paul.hoeller@msb.nrw.de
mailto:poststelle@msb.nrw.de
http://www.schulmmisterium.nrw.de
merten
Parlamentspapiere



Bericht des Ministeriums für Schule und Bildung zur 58. Sitzung des 
Ausschusses für Familie, Kinder und Jugend am 29. Oktober 2020 zum Thema 
„Unterstützung der Fachkräfte in der OQS während der Corona-Pandemie“

Es gibt Forderungen der Akteure aus dem schulischen Ganztags- und 
Betreuungsbereich (Primarstufe) nach einer Übertragung des Kitahelfer-Programms 
des Ministeriums für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration auf die Ganztags- und 
Betreuungsangebote der Primarstufe, da durch die zusätzlich umgesetzten 
Hygienekonzepte und Infektionsschutzmaßnahmen erhöhte Arbeitsbelastungen 
jenseits der pädagogischen Aufgaben entstehen, die derzeit vom pädagogischen 
Personal geleistet werden müssen. Dazu zählen u.a. Aufgaben beider Dokumentation 
der Gruppenzusammensetzungen, Maßnahmen zur Vermeidung von 
Gruppendurchmischungen, veränderte Raumkonzepte, Anpassungen bei 
Essensausgabe und ähnliche Aufgaben.

Die Entlastung des pädagogischen Personals von bestimmten organisatorischen und 
unterstützenden Arbeiten würde vor dem Hintergrund der derzeitigen Mehrbelastung 
mehr Raum für die Konzentration auf die pädagogische Arbeit ermöglichen und zur 
konkreten Entlastung der aktuellen Situation beitragen. Insofern kann das Ministerium 
für Schule und Bildung aus fachlicher Sicht diese Forderungen nachvollziehen.

Hinsichtlich der konkreten Nachfrage zu einer Übertragung des Kita-Helfer-Konzeptes 
auf die Ganztags- und Betreuungsangebote im schulischen Bereich kann ich Ihnen 
mitteilen, dass derzeit innerhalb des Ministeriums für Schule und Bildung 
Überlegungen und Konzeptentwürfe für die Erstellung eines solchen Konzeptes 
geprüft werden. Diese sind allerdings noch insbesondere mit dem Ministerium der 
Finanzen und auch mit dem Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 
abzustimmen, insofern können zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Details dieser 
Überlegungen genannt werden.


